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Morgennebel aus Aromen,  

luftbeflügelt, tagbeweht,  

wer den Ruf der Ruh versteht, 

kann in stillen Hallen wohnen. 

 

Dieses Glas aus klarem Stein, 

fasst den Saft des achten Samens, 

spricht das Wort des Letzten Namens, 

hilft die Sinne zu vereinen. 

 

Kleiner Schluck aus fernen Blättern, 

zuckrig-braune Seelentasse, 

wenn ich deinen Körper fasse, 

kann mein Herz sich sanft entsehnen.  


